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ISPRS Joint Workshop "PIA07 - Photo­
grammetric Image Analysis" 
vom 19.-21 . September 2007 in München 

Die gemeinsame Konferenz der ISPRS-Ar­
beitsgruppen 1/2, 111/2, 111/4, 111/5 und IV /3 
fand vom 19.-21. September 2007 an der 
Technischen Universität München (TUM) 
statt . Die lokale Organisation wurde vom 
Institut für Photogrammetrie und Karto­
graphie unter der Leitung von U. STILLA 
durchgeführt. 

Entsprechend der beteiligten Arbeits­
gruppen wurden die Themen " SAR and LI­
DAR Systems" (WO 1/2), " Sur/ace Recon­
struction" (WO III/2), " Automatie Image 
Interpretat ion/or Cily-Modelling" (WO III/ 
4), " Road Ex /raction and Traffic Monito­
ring" (WO III/5) und " Automated Geo-Spa­
tial Data Acquisition and Mapping" (WO 
IV /3) angesprochen . Der Schwerpunkt lag 
auf der Methodik zur automatischen Ex­
traktion von topographischen Objekten aus 
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verschieden Datenquellen. Gerade durch 
die Verbindung der Arbeitsgruppen aus den 
Kommissionen I, IU und IV wurden sowohl 
Themen im Zusammenhang mit Sensoren 
als auch mit Geoinformationssystemen dis­
kutiert. Die PIA07 erreichte damit nicht nur 
Wissenschaftler aus universitären Einrich­
tungen und Forschungsinstituten, sondern 
auch Teilnehmer aus Industrie, staatlichen 
Organisationen und privaten Unternehmen 
und bot eine ideale Plattform zur Diskussion 
neuester Entwicklungen und zukünftiger 
Trends. 

ISPRS - Officers (v .l.n .r): Prof. C. HEIPKE 
(Vorsitzender Arbeitsgruppe - WG IV/3), 
Prof. O. ALTAN (Generalsekretär), Prof. W. 
FÖRSTNER (Präsident Commission IIl), 
Prof. U . STILLA (Vorsitzender WG III /5) , 
Prof. M. SESTER (Vorsitzende WG 11/3). 

Im " eall for Papers" der PIA07 riefen die 
Veranstalter U . STILLA (Technische Univer­
sität München), H. MAYER (Universität der 
Bundeswehr München) , F. ROTTENSTEINER 
(University of Me/boume) und C. HEIPKE 
(Leibniz Universität Hannover) auf, Beiträge 
als " Full Paper" einzureichen. Daraufhin 
wurden insgesamt 49 Manuskripte einge­
reicht, die einem " Double Blind" Review­
Prozess mit einer Rückweisungsquote von 
30 % unterzogen wurden. Jeder einzelne 
Beitrag wurde von mindestens drei der ins­
gesamt 33 Gutachter aus dem Programmko­
mitee bewertet. Die angenommen Beiträge 
(34) und ein eingeladener Beitrag wurden in 
den International Archives of the Photogram­
metry, Remote Sensing and Spatial Informa­
tion Science, Volume 36, Part 3W49A veröf­
fentlicht und sind sowohl in Papierform als 
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auch als CD erhältlich. Da bei der PIA07 
bewusst auf parallele Vortragsveranstaltun­
gen verzichtet und zu jedem Vortrag genü­
gend Zeit zur Diskussion reserviert wurde, 
konnte nur ein Teil der Beiträge als Vortrag 
im Plenum vorgestellt werden. Die restli­
chen Beiträge wurden interaktiv in einer 
eigenen Postersitzung vorgestellt. 

Weiterhin wurden Autoren mit eher an­
wendungsorientierten oder sich in der Ent­
wicklung befindlichen Themen aufgefor­
dert, durch eine ausführliche Kurzfassung 
ihre Arbeit für eine interaktive Präsentation 
einzubringen. Ein Teil des Programmkomi­
tees wählte 32 der 55 eingereichten Beiträge 
für die Postersitzung aus . Die Autoren der 
angenommenen Beiträge konnten dann ein 
"Full Paper" basierend auf der Kurzfassung 
einreichen, welche im Part 3W49B als CD 
veröffentlicht wurden. 

Es wurden Beiträge von Autoren aus ins­
gesamt 26 Ländern eingereicht. Die beiden 
Tagungsbände beinhalten 66 Veröffentli­
chungen von Autoren aus 19 Ländern. Die 
Papers sind sowohl im ISPRS Archiv als 
auch unter www.ipk .bv.tum.de/isprs/pia07 
verfügbar. 

Das Programm unterteilte sich in sieben 
Sitzungen mit insgesamt 20 Vorträgen und 
zwei Postersitzungen mit 46 Beiträgen. Ne­
ben den ausgewählten Vorträgen wurden 
zwei eingeladene Vorträge präsentiert, die 
das Auditorium begeisterten: R. BAMLER 
stellte hochaufgelöste Radarbilder aus der 
TerraSAR-X-Mission vor und L. VAN GOOL 
zeigte Verfahren zur Massenproduktion von 
Gebäudemodellen. 

Die erste technische Sitzung widmete sich 
der automatischen Rekonstruktion und Ver­
feinerung von Gebäudefassaden und wurde 
von H. MA YER moderiert. Der Beitrag "Da­
La driven rule proposal for grammar based 
facade reconstruction" wurde von N . RIP­
PERDA vorgestellt. S. BECKER zeigte in ihrem 
Beitrag, wie durch die gemeinsame Nutzung 
von terrestrischen Laserdaten und Bildda­
ten die Qualität von 3D Gebäudemodellen 
verfeinert werden kann. C. TOTH leitete die 
Sitzung zur Verarbeitung von LIDAR Da­
ten. Es wurden Beiträge zur automatischen 
Registrierung (M. HEBEL), zur verbesserten 
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Detektion schwacher Laserpulse (W. YAO) 
bzw. zur gemeinsamen Nutzung von Luft­
bildern mit LIDAR Daten (F. BRETAR) vor­
gestellt. 

Die Vegetation und Landabdeckung war 
Thema der von e. HEIPKE geleiteten Sit­
zung. Für die angestrebte automatisierte 
Auswertung werden unterschiedlichste Da­
ten in Form von Laser-Punktwolken als 
auch Ortho-Luftbilder verwendet. In der 
durch N . PAPARODITIS moderierten Sitzung 
Straßen und Verkehr wurde gezeigt, dass 
die automatische Straßenextraktion auf 
Grundlage multispektraler Satelli tenbilder 
sehr gute Resultate liefert (M. ZIEMS). Zu­
dem wurde ein robustes Verfahren vorge­
stellt, welches die Extraktion von Straßen­
markierungen aus Luftbildern ermöglicht. 
Von S. HINZ wurde die Detektion und Ge­
schwindigkeitsschätzung von Fahrzeugen 
aus SAR-Bildern mit Luftbildern bewertet. 
e. TOTH berichtete spontan von den Akti­
vitäten der Ohio Stafe University bei dem 
letztjährigen DARPA Grand Challenge. Die 
Sitzung Dafa Ahs fracfiol1 wurde von M. SES­
TER geleitet. Die Beiträge dieser Sitzung be­
inhalteten die G eneralisierung von Karten, 
die automatisierte 3D Interpretation von Ge­
bä udefassaden und die Echtzeitvisualisie­
rung von 3D G elände- und Stadtmodellen. 

Die Sitzung zum Thema Stereo wurde von 
W. FÖRSTNER moderiert. Neben dem Vor­
trag " Robust disparity maps with uneertain­
lies for 3D surface reeonslruclion or ground 
motion inferenee" beschäftigte sich M. HEIN­
RICHS in seinem Beitrag mit der schnellen 
und effizienten Anpassung des Semi-Global­
Matching Verfahrens für zwei oder mehrere 
Stereo- bzw. Bewegungsbilder. In der letzten 
Sitzung der Konferenz wurden drei Präsen­
tationen zur Charakteristisierung und De­
tektion von Gebäuden gezeigt. Es wurden 
unterschiedlichste Daten in Form von LI­
DAR-, SAR- und Luftbilder eingesetzt. Die 
Leitung hatte F. ROTTENSTEINER. Eine 3D 
Segmentierung zur besseren Gebäudemo­
delIierung wurde von P. DORNINGER vorge­
stellte. Die Detektion der Änderung von Ge­
bäuden in städtischen Bereichen wurde in 
der Arbeit von N . CHAMPION präsentiert. Im 
letzten Beitrag dieser Veranstaltung stellte 

A. THlELE ein Modell zur Simulation von 
SAR-Phasenprofilen im Layover-Bereich 
von Gebäuden vor. 

Da zu beiden Postersitzungen parallel 
kein Vortragsprogramm angeboten wurde, 
waren sie sehr gut besucht und viele Teilneh­
mer nutzten die Zeit für intensive Diskussio­
nen mit den Autoren . 

Die Diskussionen zogen sich bis in die Social 
El'ents hinein . Am ersten Abend wurde zu 
einer lee Breaker Party eingeladen, die sich 
von den Institutsräumen bis auf die Terrasse 
ausdehnte. Am zweiten Abend war zu einer 
festlichen Abendveranstaltung in das Mün­
chener Rathaus am Marienplatz geladen. 
Das Gewölbe der historischen Trinkhalle 
war bis auf den letzten Platz besetzt. 

Die Konferenz wurde durch das Team um 
U. STILLA mit K. EDER, L. HOEGNER, D. 
LENHARD, J. LEITOFF, e. ELMAUER und wei­
teren Helfern exzellent organisiert. Dies er­
streckte sich von den Vorbereitungen für die 
Konferenz, über die Durchführung des tech­
nischen Programms, bis hin zur Bewirtung 
der Teilnehmer. Die gezeigten Präsentatio­
nen waren allesamt auf einem hohen Ni-
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veau. Die Diskussionen mit den internatio­
nalen Teilnehmern erlaubten einen interes­
santen Austausch und das Knüpfen von 
Verbindungen. Zur Verabschiedung gab es 
nach bayrischer Tradition Bier vom Fass. 
Manche Teilnehmer nutzten die Gelegen­
heit, um auf dem Oktoberfest ihre Kontakte 
weiter zu vertiefen. 

BORIS lUTZ! , Ettlingen 
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